
Paradieses 
aus dem alten z 

L Vaterlanko 
Au der Reiches-spätest- 

S e r l i n.-— Unter dem Verdachte- 
Ien Mord an dem Ehepaare m der 

Iaisdamerstraße verübt zu haben. 
wurde der Arbeiter Paul Tippc aus 
Schönelsierg verdankt dessen Schwe- 
ster Trüber einmal bei dem Ehepaar 
als Dienstmädchen in Stellung war. 
Der Gärtner Paul Tippe gestand 
nach langem Leugnea den Ein-brach 
in der Paresdmnersrraße verübt und 
Ue Eheleute erschaffen zu haben. 

Der 57 Jahre alte Tischler Daniel 
Iesinger tödtete feine von ihm sie-. 
trennt lebende 34 Jahre alte Ehe- 
frau durch mehrere Revolverschiiisei 
und verletzte sich dann selbst schwer- 
Sr war in- die Miiirng feiner Frau 
in der Absicht gekommen, feine Frau 
und auch seine Töchter zu tödten. 

Hinter dem 29sjährigen Leutnant 
a. D. Hat-it v. Wolfratusdorf wurde 
ein Steckbrief erlassen. Der seit ci- 
niger Zeit flüchtige Leuinant wird 
wegen wiederholter Wechselfälschuna 
gesucht 

Der Direktor des Berliner Garn- 
uaisinms zum Grauen Kloster, der 
ältesten städtischen höheren Lehran-« 
Kalt, Geh. Regierungsrath Tr. Lud- 
wig Bellermann, tritt am l. April 
1811 in den Ruhestand 

,» 

" Baden. 
II tz e n b a ch. — Der Fabrikarbeis 

ter Schweizer fiel in den Gewerbe- 
Ianal und ertrank. 

D u r l a ch. —- Die Gelbgieszer 
Friedrich Liede Eheleute feierten ihr 
soldenes Ebejubiläum 

Endingen — Das Anwesen 
U Taglöhners Anton Birkle wurde 
durch Feuer zerstört. Der Schaden 
ietriigt etwa 4000 Mai-L 

Graben. ——— Es starb hier 
M kurzem Leiden-der älteste Bür- 

gr Grabens, Herr Gottschalk Baer 
96. Lebensjahre 

Criezbach —- Bei Arbeiten 
Its dem Dache eines Hauses stürzte 
der Blechnernieister Marsch ab. Er 
Glitt dadurch so schwere Verletzun- 

gis daß er nach wenigen Minuten 

List-rach. —- Hier starb Medizi- 
italratb Dr. E. Keller. Fast ein hal- 
iei Jahrhundert bat Dr Keller, aus 
sandern entstammend, hier in sei- 
Ieui arztlichen Berufe, aber auch im 
öffentlichen Leben segensreich gewirkt 

Mannbeim —- Der 25 Jahre- 
ilte Schirmmacher Josef Schneide-; 
sing mit seiner Schtviegeremuttert Durch Die unternehmungslustige 
Dame ist 44 Jahre alt und Mutter- 
wii 14 lebenden Kindern, von denen; Doch vier zu cHause sind. 

Schweigmatt —- Es brann- 
ten das Haus des August Klemm so-, 
hie dessen Scheuer infolge Sclbstentss 

Hebung von Oehrnd vollständig nie-; 

Hauer-. ! 

M ü ii its e n. — Die bier verstor- 
bene Majorswittwe Anialie Schmerz- 
maiin setzte die Stadtgemeinde zum 
Erben ihres- 330,000 Mark lseivertlies 
ten Vermögens ein mit der Verpflichj 
ding, den Nachlaß einer größer-til 
Zahl von Wohlthätigkeitsanstalten 
Ind Vereinen zuiuiiibren 

B a m b e r g ——Prcsessor Brunni 
der-let am alten Gymnasium konnte 

,Oieser Tige aiii eine 2ijälirige Tlsii ! 
Listen an diesem Gymnasiurn zurück-s 
Blicken 

E r b a ch. Vom Heuspeicher ge l 
Urzt ist die Ehesrau des Tünchers s Ieisters Johann Roth. . 

H o ch s p e v e r. —Herr Heinrich 
Rock, Schlagbiiter und seine Gemon 
Un feierten bei bester Gesundheit iiu« 
engsten Familienkreise das Fest der 
goldenen Hochzeit- 

L a n D :- V u t.—Vom Zug ersosxl 
wurde in der Stamm Mallcrszdorf 
die Lehrerin Teindl von dort und ith 
der linke Fuß abgefabrcn. » 

L a u f e n. ——Jm Annae-sen des tin-f teten Wirtbes in Fridolfjng brach 
Feuer aus Das den Stall, den Sta-. 
dd und ein Nebengebäude ein- 
Zichekte 

O b e r f u lzen.—-Hiek machte der 
54 Jahre alte ledige Tagner Ottk 
Scheu von hier in seiner Wohnung 
feinem Leben durch Erhängen ein 
Ende. 

Pirmaiens.—Der 20 JJhk 
alte Fabrikatbeitet Emil Bollenback 
sachte im Garten seiner elterlichex 
Ishmmg in der Moznrtftraße but-s 
Mevolvetschuß in den Mund sei 
Its Leben ein Ende 

Cchrosenhauien.—-Jm Ul- 
kt von 79 Jahren verstarb in Schro- 
Musen ein bekannter Schulmann 

bewirkihauptleheet a· D. Ludwq 
« Irösckk 

stunpr 
«« 

stanteubukg. —- Tödtlich 
sent-glückt hier der Arbeiter Hase. 
« ARE NEWT- WFFTY tu 

dert wurde, dasthu seit-lustig- Fatlyse Ue kieustäxgbidageer bald 
Mit M M IMM- 
M Linie- hst case feine Frau ser- 

tote-. odi- dakch sagst-ite- vei Gatt- 
eh verunglückt ist. 

Oqzs urs. — Ins der nahen 
M Friederike ist der Betaut-um 

kähsauf von hier tödtlich verunglückt 
uf welche Weise dat- Unglück ent- 

standen ist« konnte nicht festgestellt 
werden. 

s Wolfenküttel —- Dag Ho- 
jtel »Baykischek lHof« (Besitzet W. 
sRiebauO ging durch Vermittetung 
der Mollerfirma EcketOetg F- Co« 
Bann-wein in anderen Besitz jäher 

Palasts-K 
H a m b u r g. —- Der Berliner 

Kaufmann Brockmann der zur silber- 
nen Hochzeit seiner Eltern hier weilte, 
stürzte während des Tanzen-J auf dem 
Feste todt zu Boden. 

Jn einem unbewachten Augenblick 
fiel der 21,(.-jähkige Knabe Alwin 
Hoffmann aus einem Schlafstube-n- 
fenfter in der elterlichen Wohnung- 
die im dritten Stock des Hauf es Lan 
gerkamp 15 liegt, in die Tiefe und 
war auf der Stelle todt. 

Lübeck. —- Gner der verdienst- 
vollsten Juristen, die jemals inLübeck 
Recht gesprochen haben, ist mit dem 
Landgerichtss Präsidenten Tr. Karl 
Hoppenstedt dahingegangen. Der TI- 

jährige, der noch immer fein schweres 
und verantwortungsvolles Amt aus- 
füllte, ist in den Sielen gestorben 
Dest- Tod überraschte ihn. als er trotz 
körperlichen Unwohlseins seinen Weg 
zum Gericht antreten wollte. Er er- 

lag einem Schlaganall. Unvergeizii 
liche Verdienste um Lübseck hat sich der 
Verstorbene in den siebenziger Jah- 
ren des verflossenen Jahrhu- ertd 
erworben, aks das schwierige Bett i 
der Umgestaltung des Liibeckischen 
Gerichtkvriens in Angriff genomiz 
men wurde 

HessensDarrnstadt 
Warmstadt.—sserr Dienst-Sen 

August-Meyer beging mit seiner 
Frau das Fest der silbernen Hochzeit« 

G insbeim.—Jn der Schrein-k- 
rei von Georg Bolz gerieth der 
Meiner-geselle Lössler in die Kreis-H 
sage. Ein Finger wurde ihm ves- 
ständig abaeschnitten und die ande-» 
ren leichter verletzt. 

Groß Getan-»Der Küsser 
meisier Völker-, Gemeinderathstnitk 
glied nnd Vorstandsmitglied der 
Bolksbanl und des Gewerbevereinzj 
ist nach längerer Krankheit gestorben- 

M a i n z.—Eine belannteMainzer 
Persönlichkeit, Architekt Gustav Ists Peiskeh hatte sich an dem Leichenbcsi 
aängniß eines Freundes betheiliat 
und siel, ans dem Friedhofe, neben 
der Bahre dessen, dein er die letzte 
Ehre erweisen wollte, von einem s 
Schlagansall getrofsen ,todt zusam- 
men. 

Ob er Raben-Es verschied 
im Is. Lebensjahre nach langem« 
schwerem Leiden Ober-lehret Wagners 
hier. s 

..-...—..—.—-..—.... s 

Meine-ban « 

Schwerin.s—Jm 82. Jahre ist 
an Alters-schwäch- der Rechtsannsait 
Otto Zickerrnann gestorben, nachdem 
er noch bis vor kürzerer Zeit seine 
beruflichen Pflichten hat erfüllen 
können. 

B ii V o sit-Tet- Domänenpiichter 
Ulrich Fuhrmann zu illrikenhos ists 
nach schwerem Leiden in seinem Stil 
Lebensjahre Aeitorbm 

W i m a r. Der friiticre Juni-i 
ber Isidor-J der Firma Zeller Als-Jst 
in der Liibichen Straße nat sich ni; 
Altona erschaffen-: Er hatte seiner-l 
zeit das- Gischiijt verkauft und ton- 
nach Altona gezogen wo er ins-instit 
Banlgeschäit angestellt war. 

. Witten b u r its-Zei- Läjäktrsp 
ges Amtsjubilöum konnte der Text- 
rer Sage-r hierselbst begehen 

Oftpmßen. 
K ö n i g S b e r g.—- Geheime-r Ju- 

stizratti Franz-Lange, der Vorsitzend- 
der Anwaltskatnmer für den Beim 
des Oberlandesgerichts Königskost-. 
ist itn Alter von 69 Jahren ge- 
storben. 

C reuzburg.- D««1«»Maursx 
Pökfchkc aus Wittcxtbnrss der in L: 
tarinenhof arbeitet wurde m ums 

Stube todt aufgefunden Er ist »s. 

Kohlengasvcrgiftunq gestorben , 

N i oder-. — Entsprxmkzcn ist a k. 

5. l. M. von dem Arbeitskommandu 
in Preil der Strafgesetan Vom- 
meyer. 

Pillau. -—— Der von einer Ver· 
liner Betonbaugesellichast beschäftigte 
Zementitcr Paul Grunwald wurde 
von bereit-fallenden Mauerstücken ge- 
queticht und so schwer verletzt, daß er 

bald.vekstarb. 
Pt. Holland. —Jn Schmauch 

brach auf dem Grundstück des Bötts 
chermeifterz Sonntag Feuer aus. Die 
Scheune und das dicht davor stehende 
Wohihaus brammn nieder. Die Ent- 
stehunggurioche ist unbekannt 

sinnst- — Jn einein Brunnen 
etitickieu der Brunnen-machet M- 
uschet hier und fein Gehilfe durch 
qistige Brunnengasr. 

Werke-- 
Don-im —- Sejn Biähriqes 

Mästerjubiläum feierte Herr Schuh- 
macher-armer Wilhelm Inst, Petri-» 
kitchhsf S Mhuhsft 

Die goldene Hochzeit feiertee det. 
Invalide Roß mit feiner Mrou in- 
Loanuhr.s Dem Jubelpaare wurde; 

streut. —- Das soan heil 
tischlers Mqsiowski. hundesosse do- 

Sek, brannte nieder Das Fes- kn- 
ais idem Vdden zum suchend-. 

sit-inm— Zum Rat-Raube- 
biesiqen jüdiichen G meiude wurde 
Dr. sum-hoch aus Dresden Fett-Mist 

T h o k n. —- Von der Anklage der 
Urkundcnfölfchung im Amte wurde 
vom Landgekichte That-n der Stadt- 
fektetäk Bernhard Friedlöndek freige- 
sprechen 

so pp o t. —- Daz langjährige 
und fleißige Mitglied desMagiftmtss 
Kollegiums, Herr Stodtmth Gilde- 

meister hat dieses Amt niedergeht 
Er hatte als unbesoldete-s Magisttats 
mitglied namentlich das Dezernat 

Fder Gutsvenvaltung, die unter feiner 
Leitung bisher stets günstige Resul- 
tote ergab. 

Brandenburg 
Alt Haferwiese — Auf 

dem Gehöit des Eigenthümer-s Fer- 
dinansd Winlelmann hier brannte die 
mit Heu- und Strohvorräthen voll- 
gefiillte Scheune total nieder. Es 
wird Brandstistung durch Kinder an- 

genommen 
C ottb u s. —- Tass hiesige Hotel 

und -Nestaurant »Es-todt Hamburg« 
ist von dem bisherigen Besitzer, Ho- 
telbesitzer Reinhold Lende, an Otto 
Kunath aus Eottbus sür 180000 
Mart deriaust worden« 

Forst. —- Die Amtsrichter Kro 
ner in Forst i L. Bauer in Dabri 
lugk nnd Lampe in Triesen sind zu 
Anitsgerichtsriithen ernannt worden 

So l d i n. —- Erhängt hat sich in 

Miebelselde bei Soldin der etwa 20 
.«ahre alte Arbeiter Busch. Er hatte 
sich an einer Schlägerei betheiligi, 
die durch den Zustand des Verletzten 
böes Folgen nach sich ziehen tann 
Aug Furcht vor Strafe hat er nun 

wohl Selbstniord verübt. 
T r i e b e l.-— Bürgermeister Stei- 

sen in Triebel ist zum Bürgermeister 
der Stadt Tönning (-Schleswig) ge- 
wählt worden. Herr Stessen ist erst 
seit dem 1 Juli 1907 in Triebel irn 
Amte Sein Fortgang dürfte mit 
Rücksicht aus die Verdienste die er 

sich um Triebel erworben hat, allge- 
mein bedauert werden. 

Hohenzollers 
B all bei Hechingen —Der Land- 

tvirth und f’etzre1ner Johann Hoch, 
Beter-an von 1870—71, hatte das 
Unglück, beim Herabwersen von 

Garben i die Scheuer herunterzu- 
stürzen .n den erhaltenen Verletz- 
ungen ist der Bedauernsiverthe ge- 
starben. 

Pest-. 
P o s e n.——Jn der Nacht braehaus 

dem Kermoert ein Schadenseuer aus. 
Dem Brande siel ein langgestreckter 
Schuppen zunrOpset, der Eigenthum 
der Militiirverwaltung war 

Bratwurst-Es wurde inder 
Kostonienallee der Arbeiter Szkunu 
von zwei bisher unerniittelten Per. 
sonen ohne Grund überfahren und so 
schwer mißhandelt daß er im stiidtL 
schen Krankenhause seinen Verletzun- 
gen erlegen ist. 

S t r e l n o. ——Ter nach Unter 
schlagung von 2000 Mk. Schullasseni 
gelder flüchtig gewordene Rendant 
Wojcinsti an der katholischen Sol-til 
gemeinde zu Marianowo ist ver-hattet 
und in das Gerichtsgesängniß zu Pu- 
dewis eingeliesert worden. Wojcinsti 
ist gestöndig. 

Schleiern 
B e u t b e n.— Das Schwurgericht 

verurtheilte den Schmuggler Joses 
Dudiel aus RussischsPolen wegen 
Staubes zu R Jahren Zuchthous und 
5 Jahren Ehrverlust Er hatte am 
12 Mai d. J. einer Wirtbschafferin 
aus Osinsencim eine Handtasche und 
eine goldene llhr nebst Kette entrissen. 

Goldbergi —- Ein Eint-ruch- 
diebstabl niurde in Brockendors beim 
Gutsbesitzer Rosemann veriibt Da- 
bei fielen dein Diebe gegen 10,000 
Mart baares Geld in die Hände. 

Landes-. —- Esi ist in der zu 
Geibsdotf gehörigen Rolanie Reu- 
ftretscham die Stenzetsrlie Bauern- 
witfhschast niedergebrannr Sämmt- 
liche Oetreides und Futtervsorräthe 
sind per-braust 

xs i eg n i u. — Luni Ins Ungeme- 
netenmnlplen in der ersten Tslbtheilmm 
gingen glatt nnd Jlnus Kampf von- 

statten. Gemählt wurde-n acht bür- 
gerliche Kandfdatcn des sogenannten 
Großen Komite5. 

N e u it a d t. — Sein 50iähkiges 
Ordensjubiläum feierte der Ehren- 

.prior und Okdensconventual ded 
Barmherzigenthüdttssklostets biet- 
selbst Eduakd WunichiL 

Ratibor. —- Jn der Sie-diver- 
otdnetensihung wurde der neuge- 
wählte unbesoldete Stodttath Sank- 
«tätsratb Dr. Gier-ich durch den Ober- 
bürgermeier Bei-nett in fein Amt 

eingeführt prottaen —- Jn Bittqendori 
fand die Einsicht-uns des en hie- 

Seeliorgeth des P tots May 
v der Lawtganeinde in Berlin- 
stait. Später gab es ein Festessm 

Imm. 
selbe-z — Der Inhaber und 

Leiter ver hiesigen Zwei niederlas- 
iung Norddeutsch- cabo sit-mutat- 
tut", Bohlth wurde en Verlei- 
tung zur Falschmünzer Beim i 
nnd Urkundenfälfchung zu l· 
Iefäuqvis vers-theilt 

solltet-. —- Die in Hinter- 

dummes-n its-if kake W 
hat bereits ihr Opfer gefordert Der 
dofmesster Köpke ans Ehaklottenhoi 
bei Reinfeld verließ Abends 10 Uhr 
den Reinfeldek Gasthof, blieb unter- 

wegs liegen und wurde am andern 
fMorgen erfroren aufgefunden 
l 

— 

I Satans-sporen- 
I Schlegivig. —- Die Ebeleute 
Franz Meggers in Klein-Bennebek 
feierten die eiserne Hochzeit Der 
Mann ist 95. die Frau 88 Jahre alt. 

I Flensburg — Die stödtisches 
I Kollegien beschlossen, den Bürgermei- 

ster Dr Schrader vom l. Januar 
1911 zu pensioniren mit einem Jah- 

) 

I 

resgebalt von 4680 Mark. 
Gliickstadt —- Dln Stelle den 

gestorbenen Direktors Kolander wnrs 
de Jnseoktor Finnern zum Direktor 
der Prooiiizialserrektionsanstalt er- 
nannt 

H ei d e.-—Der Unterosfizier löolsi, 
Sohn des hiesigen Arbeiters Halst, 
der in Sonderburg in Garnison lag- 
hat sich aus der Riicktour von einer 
Schiesziibung erschossen 

Jtzehoe — Der Arbeiter Ebri- 
stian Dohrn wurde auf seiner Ar- 
beitsstätte von einem nmsallenden 
Bretterstapel sbegrabeir Der Ver- 
unglückte : urde als Leiche geborgen 

Uetersen. — Zum Stadtratb 
wurde Nentner Wuls gewählt mit Eis 

; Stimmen Aus den Maschitwnsabri- 
skanten Stark entfielen 10 nnd Dr. 

med. Kirchberg 28 Stimmen. 

Henneber. 
H a n n ob e r, —- Gelegentlich der 

am 19. Oktober in Oldenburg ver- 

anstalteten Robert Schumann-seien 
bei welcher er das AsMollsKonzert 
und die Phantasie, Opus 17, Schu- 
mann. spielte, ist Pros. Heinrich Lut- 
tersHannover vom Großherzog von 

Oldenburg die oldenburgische golde- 
ne Medaille für Kunst und Wissen- 
schaft verliehen worden. 

Bodenwerder. — Es wurde 
durch die Vorwohle Emmerthaler 
Bahn in Linse der Höndler H. Bor- 
mann aus Ketirnade überfahren; er 

ist noch an demselben Abend seinen 
Perlesungen erlegen- 

Clausthal —- Der langjähri- 
ge Rendant der hiesigen Oberbergs 
amtskasfe, Rechnungsrath Friedrich 
Müller, ist in der Nacht gestorben. 

Leer. -—«Jn der Nacht brannte 
in Loga bei Leer die Scheune des 
Landwirths Folterts mit allen Ern- 
tevorräthen nieder. 

L ii n e b u r g. — Hier feierte der 
Senator Reichenbatb sein 25siähriges 
Jubiköum als Senator unserer 
Stadt. 

Provinz Sol-fu« 
Magdeburg.—Den 70. GI- 

burtgtag konnte der Geheime Konfi- 
storialrath SiegmundSchultze in 
Magdeburg begehen. Seit tanzen 

Jahren Mitglied unseres Provinziais 
kanns-wriqu hat Herr Sicgmurds 
Schultze gerade auch zu dem Leben 

»und Streben der Einzelgeineinden 
j unserer Provinz rege und segensvelle 
Beziehungen unterhalten. 

I Ersurt1 —- Bei den Stadwer- 
ordnetenwahlen in der B. Abtheilung 
unterlegen sämmtliche Sozialdemo- 
kraten den von den vereinigten Bür- 
gerlichen aufgestellten Ilsandidaim 
Irrt-Erinner- Stadtparlament iit di: 
Sozialdemokratie noch nicht vertre- 
ten. 

G r. -Salze.——Bei der in einer 
öffentlichen Sitzung der Stadtmcs 
ordnet-In vorgenommenen Bürger- 
meister-wohl wurde Bürgermeister 
Weißhach aus Sonneberg i Th. ein- 
stimmig gewählt 

Mühlhausen.——-Das hiesige 
Schöffengericht verurtheilte den ·22- 
jährigen Arbeiter Albert Hochheim 
und seine gleichaltrige Ehefrau we- 

gen Kindesnrißhandlung zu zwei 
Jahren bezw. 9Motraten Gefängniß 

HessetpNossna 
Kassel. — Der m dur Seifen- 

fabrjt von Christian Rein utizs Siedet 
thätige Herr Christoth ändert de- 
ging das Ojährigcr Arbeits-subt- 
läum 

» 

Hosgeigmar —- Tacs Fest der 
goldenen Hochzeit konnten die Ehe- 
leute Heinrich Günther in Ostheim 
im Kreise Hofgelsmar in voller Rü- 
stigkeit uegehm 

Leineselde. —- Kürzlich ver- 

ließ Frau Schintel die hiesige Bahn- 
hosswirthschast, die 22 Jahre lang 
unter ihrer ausgezeichneten Leitung 
gestanden hat. 

S ch t t h. —- Dte verstorbene Frau 
Oberlehrer Gut-des hat ihrer Vater- 
stadt Schlty letzttvilltg den Betrag 
von sb,000 Mart zu Wohlthätig- 
keittzwecken vermocht 

Zierenderg. —- Derr Bürger- 
meister pupperschläger dahier-· wel- 

sett etwa M Jahren an der Spi- 
ye der städttschen Verwaltung steht, 
wird demnächst tn Pension gehen. 

« 
speist-nd 

I a ch e n. — Die am 26. Septem- 
ber tm Alter von 80 Jahren verstor- 
MesNenmerin Fräulein Adele Co- 
ckertll errichtete aus ihren drei Gü- 
tern Berensbera, große u kleine 
Gasse, im Werthe von M, Mark, 
etne Stiftung sür unbemittelte evan 

Peitsche Damen angesehener statut- 
, um denselben das Vaterhous zu 

ersehen Dte stiftunq ist ausgestat- 
mksOOM Mart Barmittel-t- 

Hefäein — Die is WW 
W sttl Um ach III- 
WÆ W 
seitab-wie teitainentarilch 50000 
Mark vermocht 

Düiseldori. — Der bei dem 
Kaiserlichen Telegrapbenamt Mö- 
nigsalley beschäftiqu Obertelegra 
pbenassistent Spies beging iein 25 
Iäbriges Dienstjubillimn 

E m bel bei Reis. —- Der Bruder 
des Gutsbesiyers Neuliaus aus Heel 
den bei Jssclbnrg gerieth mit feinem 
Fuhrwerk an einer Straßenlrenzung 
unter die Selundiirbahn Ccnpel· Bo 
cholt, und wurde auf der Stelle ge 
tödtet. « 

Im mig kath. — Herr Pastot 
Kittel von hier wurde zum Piarrei 
der evangelischen Gemeinde Brü« 
ninghaus bei Lüdenlcheid gewählt 

Odeniirchen. —Der Gerichts- 
diener Meinel von biet feierte fein 50i 
jähriges Dienstjubiläun1. Er erhielt 
aus diesem Anlasse das-Kreuz zum 
Allgemeinen Ebrenzeichen, das ihm 
der Gerichtsvorfisende mit einer herz- 
lichen Ansprache überreichte 

il r d e n b a ch.-—Jn der Vesitzung 
von Wilhelm War-rings an der Jä- 
gerstmße brach ein Schadenseuer ans. 
das Scheune und Stallung in kurzer 
Zeit einäscberte 

Weftfalet. 
Viele few. —- Mit feinem Sei- 

tengewehr brachte der Refervift Adolf 
Klöpping von hier bei einem Wirths- 
liJncsftreit einem Ziviliftcn tödtlichc 

» Verletzungen bei. 
I D o r t m n n d.--D-cs eiserne (65- 
jährige) Ehejnbiliinm konnten die 
Eheleute Privatmann Johann Faber 
und Gertrug gebotene Vaack von hier 
begehen. Der Jubilar und die Judi- 
larin find beide im Jahre 1822 gebo- 
ren, alfo 88 Jahre alt. 

H a spe. — Auf der Aggerthalss 
bahn, unweit der Ortfchaft Das-e bei 
Gumniersbach, wurde der 47jähriae 
Metzger Franz Menzenbach von hier 
von einem Zuge überfahren 

H o rft a. d. Ruhr-Eine schwere 
Heimfuchuna traf die Familie Her- 
mann Moos, hier. Binnen 2 Tagen 
wurden ihr von ihren fiinf an Schar- 
laih erkrankten Kindern drei im 
Alter von 13, t«t und 2 Jahren da- 
hingerafft 

Lübenfcheid.——Bei der in der 
hiesian Erlöfer Kirche abgehauenen 
Pfarrerwahl für die· nengegründete 
Pfarrgemeinde Brüiminghaufensslus 
auftenthal, wurde der Hilfsprediget 
Kittel Jmmiaraht einstimmig zum 
Pfarrer gewählt 

Assisteich Sechs-h 
D t e s d e n. —- Dem Petri-Volls- 

tvohl sind von den 1898 in Dresden 
verstorbenen Privatus Heidenreich 
aus dem Heidenreichichen Erbe 3000 
Mark lthwillig Vermacht worden« 

Bodens-ach —- Dek Arbeiter 
Ende erdtojselte sein 2 Monate altes 
Kind. Der Mörder wurde verhaftet. 

F o l t e nb e c g. —- Auf hiesigem 
Vahnhofe wurde der Hilfe-weichen- 
steller Seidel von einem Zuge über- 
fahrn und getödtet. 

GroßröhrsdorL — Die got- 
dene Hochzeit feierte der Privatug, 
frühere Bleichekeibesiver Rudolf-Butt- 
hakdt mit feiner Ehe-from 

Macht«-stechen —- Der 
Arbsäker Lorenz erschlug seine tö- 
jähtige Tochter sammt deren neune- 
borenem Kinde und ertränkte sich 
dann selbst. Er hinterläßt acht Kin- 
dek- 

Neuölsnitz. —- Jm Kaiserin- 
Auguitaischnctzt gerieth der 17jährige 
Fördeknmnn Strudel unter einen 
Förderwaaen und wurde tödtlich ver- 
letzt. 

Z f ch o p a u. —- Herrn Seminar- 
obetlehrer em. Herbst-tin der 25 

Jahre das Amt eines Jntpektors der 
Stadtbibliothec verwaltet, wurde vom 
Stadteath und dem Direktokium der 
Bibliothek ein Glüyvunschichteiben 
Wer-reicht —- 

Thüringer-. 
Bernburg. —- Eine der älte- 

sten Firmen in Anhalt, Levi Calm 
se Söhne-, Banlgeschöst zu Vernburg, 
Comnmnditc der Anhalt-Dessauischen 
Landes-dank in Dessau, beging ihr 

« 125-1iil)riges Geschäftsjubiläum 
De s s a u. — Die hiesige Polizei- 

verwaltung hat die Veranstaltung 
von öffentlichen Ringtänmsen im Jn- 
terefse der öffentlichen Ruhe und-Ord- 
nung verboten. 

D iib e n· —- Eine ehemalige Dü- 
beneein. Frau Bürgermeister Wer- 
necke in Stegliy, hat Geer Vaterstadt 
ein Vermöchtniß von ZM Mart ver- 
macht- 

Gröbsig. — Der hiesige Leh- 
rewerein konnte als ältester anhaltis 
scher Lehren-ekeln am 12. November 
auf etn tskpijährigei Bestehen zurück- 
blicken. 

K ö t h e n. — Der Gemeinderath 
bestimmte als Bauplah für die dritte 
evangelische Kirche den Play am abe- 
ren Ende der Leipciqer Straße. Dte 
Bautaften siir das neue Gotteshaus 
find auf etwa 250,000 Man veran- 
schlagt. 

WürtteiniersL 
S t u ttg a r t.-- Basnrath Pantle 

ist von den dürserlichenfdollegien zum 
Vorstand des Dochbauath an Stelle 
des verstorbenen OberhaurathsMayer 
Invälzlt worden« 

Kleinqartach. —- Der Wilh- 
rtse Sohn des Guts chtees h net 
tan- untee setnen mit n ie- 

cis find JUÆ sit 

Schulter und den Erd-ibid los-s 
et iwlett wird-. 
Nurer —JndetSch-snekdei 

Zinsnmnejsteti Karl Miit-r brach 
Feuer aus, das, von dem starken 
Sturm begünstigt alsbald« das an- 

gebaute Wohnhaus ergriff und voll- 

ständig einäscherlr. 
Sulz. —- Es brannte das Deka- 

nomiegebönde des Landwirtlis Seil- 
set an der Hort-er Straße vollständig 
nieder. 

ll l ni. —- Der Zahntechniler Paul 
Schlotterbeck von hier ist anf der See- 
sahrt von Amsterdam nach Tyne in 

England ins Meer gestürzt und er- 

trunken. 
-......—.-..—-—-.--- 

ElfafkiLothkiuget. 
M e y. — Der Nachfolger von Ti- 

visionspfarrer Zimmermann· wurde 
in der Garnifonlirche in sein neues 
Amt eingeführt Der Einzniiihrende, 
Divisionspfarrer Wie-suec war bis- 
her Militärgeiftlicher in Meiningen. 

N o m b a ch. —- Unfer evangeli- 
scher Kirchenchor, der vor längerer 
Zeit eingegangen war, beginnt seit 
feiner Nenorganisation durch Herrn 
Lehrer Bauer und unter dessen that- 
krästiger, jugendfrifcher Leitung neu 

aufznblühm 
Sierck. — Vermißl wird feil 

J dem 12. November der Schiffer Mehr 
Haus Traben (llnterns"ofel), welcher 
» biet mit seinem Schiffe vor Anker 
i lag, um Wein zu laden. Man be- 

i fürchtet, daß ihm ein Unglück zugesto- 
, ßenjbeznx daß er in die hoch ange- 
k ichwollene Most-l gefallen ist. 
I 
L Oesterreichsllngarm T 

Wien. — Der Juwelier Misdij 
ansly entfloh, nachdem er die ihm? 
anvertrauten Waren im Werthe von ? 

100,000 Kronen zur Deckung von 

Spielverlnstrn verwendet hatte. 
A n s s i g. — Hier lsnt in einem 

Hotel der Oberleutnant des 26. Feld- 
kanonenregisnentg in Theresienstndt 
Urthur Jvanrich die 20iiihrige Bertha 
Undres, Tochter eines Apothekers in 
Lissa, erschossen und dann sich selbst 
das Leben genommen Tag Motiv 
ist die Aussichislosigleit des Liebes- 
verhältnisses. 

Csanad Pult-tan. —- Der 
lsjöhrige Anton Perneki und der lSs 
jährige Stephan Solymocsty sinhlen 
ihren Eltern die Revolver und bega- 
ben sich auss sreie Feld, um Duell zu 
spielen. Nach viermaligem Kugel- 
wechsel traf Solynwcsky seinen Ka- 
meraden mitten in das Der-z. Der 
jugendliche Duellant wird vor den 
Jugendgerichtshos gestellt werden. 

Klausenburg· —Jn einer bei 
Klausenburg gelegenen Gemeinde 
starb ein Gras Lazar. Er gehörte 
einein der ältesten Adel-geschichtet 
Ungarns an und besaß in seiner Ju- 
gend ein grobes Vermögen, das er 

aber durch unglückliche Spefnlatioi 
nen verlor. 

, 
Schweiz· 

! Bern. —- Jn der Nacht starb in 
I Würzburg nach einer Blinddaruv 
! operation, der er sich in der dortigen« 
V Alinit unterzogen hatte, Profeser U 

I Stanicslaus v.siostanicki, Direktor d 

lornnqjicinsn Laboratoriums der Uni- 
; Venitcit Vern. 
»F La Cl)astt-de·Fonds-. — 

s Ti- beiden tin-getreuen Anat-stellten 
jder hiesigen Industrnswerie standen 
.vor dem T1157iiesikscsrici1t in Jisxitenburg 
E wegen Unterscbimunq und Urkunden- 
E sijlscimnkx THAqu quuenin wurde 
Izu sechs sum-en Gefängnis-. Henri 
iFavre zu iiins Jahren Gefängniß 
Everuribeili Der crileere imtte Zit- 

5()» Fr» der zweite 191285 Fr. ver- 

untreut. 
L an s a n n e. —- Hier starb nach 

Ikurzer Krankheit im Alter von 75 

Jahren alt Pfarrer Emanuel Pettai 
velsOlisL Dr. der Theologie Er war 
bekannt als Verfasser verschiedener 
bedeutenber Wer-se über Theologie 

L o e a t n o. —- Daz Ehepaar Egii 
von Brit-ne wurde wegen Mißbands 
lang mit tödtlichem ngange an 

ihrem Töchterchen zu drei Jahren 
Zuchthaus verurtheilt- 

Rorschach. —- Es brannte das 
dem Geineinderatb Bischos in Tübach 
gehörende Wohnhaus völlig nieder-,- 
Dqg geiqmmte Mobilien blieb in def- 
Flammenx nur das Vieh konnte ge- 
rettet when. 

Thon —- Dier ist der bekannte 
sum-ablief abgGrannh in dem stü. 
her eine Wirtbschast betrieben wurde. 

TübaQ — Der Wirth David 
Mai sum ,,Ueißen Rö i« in Jl- 

en Wer-net Jan-) ist purlos ver- 
Milde-L Es wird ein Unias ver- 

mitbet. 

i Lug-using 
L u : e m b u r q.-—Det Postkoms 

mis H. Weh um«-de von Luxembunp 
Bahnhoi nach Sich a. d. Ah versetzt 
In dessen Stelle kommt den Vip- 
pinger von LupemburgsStadt nach 
ÆmburgsBahnhoi.. 

Hinter-Dieser Tage fiel das 
steh-jährige Töchter-den eines Mie- 
rert in Brei-Irrt (bei Biwa) eine 
Treppe herunter und brach dg- Ge- 
nick. Das Kind Hieb zur Stelle todt. 

Düdelingen.-—Das 14jähkig 
l. Jeanne Mehrmann von Widein inqen at in der Oktoberfihuug M 

der Im emie zu Nancy die Prüqu -- 

sur Erkennung des Davon de- 

MMmcknksmaiik mit sub-a Ir- 
fslc ieft u. 

» 


